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Luxus hat immer Konjunktur
BREGENZ Trotz 
Inflation und Kon-
junktursorgen hat 
der Wunsch nach 
dem Besonderen 
immer Konjunk-
tur. 2023 dürfte 

der globale Markt für Luxusgüter 
rund 340 Mrd. Euro umsetzen. Der 
Trend zeigt weiter aufwärts. Bis 
2030 halten Analysten einen Um-
satz von bis zu 500 Mrd. Euro für 
realistisch. Die Entwicklung von 
Luxusgüter-Aktien während der 
vergangenen Jahre zeigt, dass Her-
steller wie etwa LVMH, Richemont 
oder Hermès sich in der Regel auch 
in herausfordernden Zeiten sehr 
gut präsentieren. Auch in diesem 
Jahr konnte der S&P Global Luxury 
Aktienindex um über 9 Prozent 
zulegen. Für Rückenwind sorgen 
neue Kunden aus Asien und Nah-
ost, deren Kaufkraft zunehmend 
steigt. Auch bei einer jüngeren 
Klientel ist Luxus als Lifestyle und 
auch Investment gefragter denn je. 
Hier haben vor allem exklusive De-
signklassiker von Premiummarken 
gute Chancen. Durch künstliche 

Verknappung wird deren Besonder-
heit zusätzlich gepusht. Bei Aukti-
onen liegen die Gebote oft deutlich 
über dem regulären Verkaufspreis, 
zumal auch immer mehr Investo-
ren Luxushandtaschen als Wert-
anlage für sich entdecken. Dieser 
Trend lässt speziell die Kassen von 
Hermès klingeln.

Wer sich für Aktien der Luxus-
branche interessiert, kommt auch 
an LVMH (Louis Vuitton Moët 
Hennessy) kaum vorbei. Das 
Unternehmen ist mit Marken wie 
Dior, Kenzo, Givenchy, Bulgari, Tif-
fany sowie Dom Pérignon der größ-
te Luxuskonzern der Welt. Zudem 
setzt LVMH mit Stella McCartney 
als Nachhaltigkeitsberaterin auch 
mit Sustainable Luxury auf Ethik 
und Ästhetik. Neben dem nahen-
den Weihnachtsgeschäft sind auch 
die langfristigen Aussichten für 
das Luxussegment sehr gut. Daher 
bleiben die Aktien dieser Branche 
ein interessantes Investment.
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Arbeitslosigkeit steigt weiter
BREGENZ „Die Zahl der Arbeits-
losen ist gegenüber dem Vorjahr 
wieder deutlich angestiegen“, sagt 
AMS-Landesgeschäftsführer Bern-
hard Bereuter. Aktuell sind 10.604 
Personen beim AMS arbeitslos ge-
meldet, das entspricht einem An-
stieg um 9 Prozent. „Besser wird 
es erst, wenn die Wirtschaft wieder 
Fahrt aufnimmt“.

Auch die Qualifikation ist oft ein 
Hindernis: Im November hatten 
von allen Personen, die sich arbeits-
los gemeldet haben, 46 Prozent 
keine abgeschlossene Ausbildung, 
gleichzeitig wurde bei 66 Prozent 

der gemeldeten Stellen mindestens 
eine Lehrausbildung verlangt. Hier 
müsse angesetzt werden. „Zur Er-
höhung der Arbeitsmarktchancen 
von Personen mit maximal einem 
Pflichtschulabschluss werden wir 
die Ausbildungs- und Qualifizie-
rungsaktivitäten weiter ausbauen“, 
erklärt Bereuter. Denn Jobs gäbe es: 
4906 offene Stellen bedeutet ein 
Plus von 1,9 Prozent.

Zukunft der Gastlichkeit 
„Made in Vorarlberg“

DORNBIRN Limifyze, ein Pionier 
im Bereich „Smarter Getränkeaus-
schank“, setzt mit seiner innovati-
ven Selfservice-Bar einen Meilen-
stein in der Gastro-Branche. Die 
Gründer Michael Bertel und Linus 
Albrecht haben ein wegweisendes 
Konzept für die Gastronomie 4.0 
geschaffen. Michael Bertel ist ver-
antwortlich für die Software und 
Linus Albrecht beschäftigt sich mit 
der Hardware.

Die Idee für den vollautoma-
tischen Barkeeper entstand bei 
einem Hackathon während ihrer 
Schulzeit an der HTL Dornbirn. 
Relativ rasch starteten sie mit dem 
Erstellen eines Prototyps, mit dem 
sie an verschiedenen Wettbewer-
ben teilnahmen. Puls 4 hat z. B. die 
Gründer eingeladen, bei der Fern-
sehshow 2 Minuten 2 Mentoren 
mitzumachen. „Als die Folge dann 
ausgestrahlt wurde, bekamen wir 
viel positive Resonanz. So fassten 
wir den Entschluss, den Prototyp 
in ein serienreifes Produkt überzu-
leiten und die Limifyze GmbH zu 
gründen“, erzählt Michael Bertel. 
Seither verstärkt Günther Pörnba-
cher das Team als Co-Founder und 
bringt sein Know-how in Marketing 
und Verkauf ein. Mit dem Schritt 
vom Prototyp zur ersten Kleinse-
rie stießen die Gründer auf weite-
re Herausforderungen. Besonders 
anspruchsvoll gestalteten sich die 
Umsetzung des hygienischen Aus-
schanksystems und einer einfa-
chen Benutzerschnittstelle, um den 
strengen Anforderungen des All-
tags in der Gastronomie gerecht zu 
werden.

Funktioneller Getränkeautomat

Die Selfservice-Bar serviert rund 
um die Uhr frische Drinks. Gäste 
bedienen die Bar selbständig. Mit 
nur einer Füllung können bis zu 150 
Getränke ausgeschenkt und ver-
kauft werden, ganz ohne Personal. 
In Zeiten von Personalmangel ist 
der „24/7 Barkeeper“ eine große 
Unterstützung. Die Bezahlung der 
Getränke erfolgt per NFC mit Kre-
dit-, Bankomatkarte oder Smart-
phone. Das breite Getränkesorti-
ment von Cocktails bis Softdrinks, 
und die Mobilität durch Fahrrollen 
ermöglichen den Einsatz von mor-
gens beim Frühstück bis nachts im 
Barbetrieb. Die Besonderheit der 
Selfservice-Bar ist der sichtbare 
Ausschank direkt aus der Original-

Gastronomie 4.0: In 30 Sekunden zum Lieblingsgetränk.

Die Selfservice-Bar serviert rund um 

die Uhr Drinks. Getränke können damit 

ohne Personal ausgeschenkt werden.

flasche in das Trinkglas der Gäste. 
Im Automat befinden sich sechs Ge-
tränkeflaschen mit aufgestecktem 
Dispenser, welche mit einem Dreh-
teller über das Glas bewegt werden. 
Die Flasche wird dann elektroma-
gnetisch geöffnet und der Inhalt 
ausgeschenkt. Der Betreiber kann 
den Barkeeper bequem vom Com-
puter aus konfigurieren und behält 
mithilfe eines Echtzeit-Dashboards 
jederzeit den Überblick über Füll-
stände und Umsätze.

Smarte Tischleuchte

Doch nicht nur mit Limifyze be-
schäftigen sich die Gründer Bertel 
und Albrecht intensiv. Mit ihrem 
zweiten Unternehmen namens 
Ledovation haben sie ein weite-
res innovatives Produkt im Gast-
ronomiebereich entwickelt. Der 
SERVICETUBE® ist eine smarte 
Tischleuchte für Restaurants. Er 
wird durch Berührung rot und be-

WISTO-SERIE. Limifyze, Smarter Getränkeausschank
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Limifyze 

http://VN.AT/sumqhT

Michael Bertel und Linus Albrecht ha-

ben das Konzept entwickelt und starten 

durch.  FA/BRÖLL FOTOGRAFIE

nachrichtigt das Servicepersonal in 
Echtzeit per App oder Smartwatch, 
dass Gäste bestellen möchten bzw. 
Personal benötigt wird.

„Die HOST Gastronomiemes-
se im Herbst 2021 in Mailand war 
nützlich für die Weiterentwicklung 
und Optimierung unserer Produk-
te. Hier wurde unser automatischer 
Barkeeper zum ersten Mal auf einer 
Messe präsentiert und wir erhielten 
von vielen Branchenspezialisten 
hilfreiches Feedback“, so Linus Alb-
recht. Den ersten Realeinsatz hatte 
die Selfservice-Bar im Hotel Son-
ne in Mellau. Mittlerweile werden 
auch die Gäste des Businesshotels 
Maier mit Getränken versorgt.

Hohe Resonanz

Limifyze gewann mit dem Unter-
nehmen Bischof Automaten einen 
wichtigen Vertriebspartner aus Vor-
arlberg. „Unsere Selfservice-Bar 
erweist sich als voll funktionsfähig 
und präzise im Ausschank offe-
ner Getränke. Jetzt geht’s um den 
Vertrieb“, so Michael Bertel. Die 
Gründer beweisen, dass sie im Be-
reich Gastronomie 4.0 erfolgreich 
mithalten können. Das Ziel ist klar: 
Sie wollen mit ihren Unternehmen 
wachsen, neue Mitarbeiter*innen 
einstellen und die Produkte erfolg-
reich am Markt etablieren. „Die 
Zukunft sieht vielversprechend aus 
und kündigt weitere wegweisende 
Entwicklungen an“, so Linus Alb-
recht abschließend.
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juergen.rupp@raiba.at
Jürgen Rupp, CFP, Finanz-/Kapi-
talmärkte, Raiffeisenlandesbank 

Vorarlberg, www.schauplatzboerse.at

 INVESTMENT FONDS Aktuell Zuletzt Höchst Tiefst
 (52 Wochen)

Amundi Austria
Amundi Austria St. A 75.70 75.75 81.85 69.30
Amundi Austria St. T 104.44 104.50 111.69 95.61
Amundi Bond Strategy A - 72.42 72.42 72.08
Amundi Bond Strategy T - 221.41 221.41 220.38
Amundi CEE Bond A 6.42 6.42 6.78 6.10
Amundi CEE Bond T 18.24 18.25 18.67 17.33
Amundi Glo.Ba.Tar.In.Plus A 83.66 83.09 87.11 79.58
Amundi KI ausgew. A 65.70 65.32 68.00 62.94
Amundi KI ausgew. T 86.98 86.47 88.28 83.32
Amundi KI trad. A 6.99 6.96 7.13 6.75
Amundi KI trad. T 12.77 12.71 12.90 12.33
Amundi Ethik Fonds A 5.74 5.72 5.81 5.53
Amundi Ethik Fonds T 10.43 10.39 10.45 10.02
Amundi Euro Rent A 82.51 82.47 82.81 79.73
Amundi Euro Rent T 131.26 131.19 131.26 125.83
Amundi GF Vorsorge Aktiv A 7.35 7.31 7.47 6.97
Amundi Global Stock A 17.71 17.58 20.32 15.18
Amundi Protect Inv. Eur. T - 90.03 90.23 88.61
Amundi SelectEur.St A 126.91 126.59 134.25 116.26
Amundi SelectEur.St T 192.51 192.03 201.74 174.70

BTV
Best of 3 Banken-Fonds 12.69 12.64 12.80 12.24
3 Banken Dividend Champ. 11.09 10.97 11.73 10.52
3 Banken Portfolio-Mix 4.44 4.53 4.55 4.36
3 Banken Europa Stock-Mix 9.98 9.93 10.27 8.89
3 Banken Vermögens-Mix 101.95 101.89 102.49 97.97
3 Banken Vorsorge-Mix Dyn. 15.26 15.22 15.35 14.55
3 Banken Vorsorge-Mix Wachst. 19.26 19.13 19.93 17.83
3 Banken Vermögens-Mix 101.95 101.89 102.49 97.97
3 Banken Amerika Stock-Mix 31.36 31.24 31.36 26.65

Raiffeisen Vorarlberg
Raiffeisen-Euro-Rent (t) 122.36 122.55 123.94 117.69
Raiffeisen-Global-Rent (t) 78.83 78.75 83.80 77.23
Raiffeisenfonds-Ertrag (t) 157.24 156.62 158.58 150.90
Raiffeisenfonds-Konservativ (t) 110.37 109.87 110.37 106.67
Raiffeisenfonds-Sicherheit (t) 134.66 134.16 135.29 130.42
Raiffeisen-Eurasien-Aktien (t) 211.01 208.97 238.14 204.37

Raiffeisenfonds-Wachstum (t) 167.40 166.65 171.56 159.80
Raiffeisen-Nachhaltigk.Aktien 202.07 200.01 208.82 185.79
Raiffeisen-Nachhaltigk.-Mix (t) 123.99 123.33 125.20 117.88
Raiffeisen-Europa-Aktien (t) 228.27 227.29 238.45 207.67

Vorarlberger Sparkassen
ESPA Stock Europe-Emerg.(t) 62.16 62.25 62.46 47.58
ESPA Stock Europe-Active (t) - 211.35 211.35 211.35
ESPA WWF Stock Umwelt (t) 194.35 191.94 278.61 173.27
ESPA Select Med (t) 185.27 184.62 185.27 175.53
PizBuin Global (t) 185.72 184.88 190.89 168.32
ESPA Select Bond (t) 148.88 148.25 149.51 143.76
ESPA Bond Combirent (t) 26.87 26.94 27.58 25.78
ESPA Portfolio Target (t) - n.a. 131.12 126.27
ESPA Stock Vienna (t) 166.60 166.00 177.26 152.49

Hypo Vorarlberg Bank AG
ACATIS Aktien Global Value 234.35 232.42 237.78 203.39
ACATIS Value und Dividende 179.97 177.97 179.97 157.04
Hypo Multi Asset Global (A) 128.61 128.01 128.84 117.98
Hypo Multi Asset Global (T) 129.32 128.72 129.55 118.63
Hypo Einzelaktie Gl. (T) 117.65 116.53 117.78 103.54
Hypo Einzelaktie Gl. (A) 106.56 105.54 106.67 94.33
Hypo Weltportfolio Aktien 119.60 118.84 122.11 109.97
Hypo Ausgewogen (T) 110.48 110.17 110.48 103.19
Hypo Ausgewogen (A) 93.04 92.78 93.04 86.90
Hypo Zinsertrag Global (A) 55.09 55.08 55.09 52.86
Hypo Dynamik Wertsicherung 165.64 165.05 168.99 158.66

Volksbank Vorarlberg
Uni Favorit Aktien 208.10 206.11 210.32 180.70
Uni Asia Pacific 122.54 121.48 144.38 120.33
Uni Europa 2627.60 2608.90 2646.94 2392.11
Uni Marktführer 75.52 74.80 75.73 67.80
Uni Rak Nachhaltig 89.89 89.49 89.89 84.59
KCD Union Nachh. Renten 45.44 45.45 46.35 44.53
PrivatFonds kontrolliert 121.38 121.04 122.55 116.01
VB Vorarlberg Strategie Ausgew. 56.63 56.62 56.63 56.62
VB Vorarlberg Premium Selection 144.73 146.22 146.22 144.73

Sonstige
BAWAG Global Stock (t) 16.61 16.53 16.94 15.15
BAWAG Stock (t) - n.a. 18.78 15.88

Aktienindizes 01. 12   zuletzt 
Wien ATX-Prime 1662.45 1650.53
Wien ATX 3316.68 3290.78
Nasdaq 14256.50 14226.22
S&P 500 4585.63 4567.80

NY Dow Jones 36117.84 35950.89
Frankfurt DAX 16397.52 16215.43
Frankfurt TecDAX 3209.04 3196.58
Eurostoxx 50 4417.18 4382.47
Zürich SPI 14261.77 14236.35

Paris CAC 40 7346.15 7310.77
Amsterdam AEX 771.37 765.04
Madrid 10140.80 10058.20
Hongkong 16830.30 17042.88
Japan Nikkei 33431.51 33486.89
Sydney 7285.10 7297.70

 WIENER BÖRSE

 prime market 01. 12  zuletzt 
Addiko Bank 13.65 13.70
Agrana 13.80 13.55
AMAG 26.80 27.00
Andritz AG 50.30 49.76

AT&S 25.78 24.72
Austriacard 5.95 5.90
Bawag 48.42 47.80
CA Immo 30.50 30.00
Do & Co 128.00 126.00

Erste Group 37.17 37.11
EuroTeleSites 3.36 3.34
EVN 27.25 27.00
FACC 5.73 5.75
Flughafen Wien 49.25 50.60

Frequentis 28.20 28.20
Immofinanz 18.94 18.94
Kapsch TrafficCom 9.18 9.20
Lenzing 34.35 34.95
Marinomed 34.40 34.40

Mayr-Melnhof 112.80 112.60
OMV 39.40 39.15
Palfinger 23.15 23.80
Pierer Mobility 61.20 61.00
Polytec 3.60 3.60

(alle Angaben in Euro – Stand: 17.30 Uhr)

Porr 12.10 12.02
Post AG 31.50 31.45
Raiffeisen Bank 15.46 15.30
RHI Magnesita 33.00 32.30

Rosenbauer 29.90 30.10
SBO 41.35 41.30
Semperit 13.60 14.14
S Immo 12.86 12.74
Strabag 38.25 37.95

Telekom Austria 7.37 7.27
UBM 20.50 20.10
UNIQA 7.62 7.56
Verbund 87.85 87.50
VIG 26.10 26.25

voestalpine 26.58 25.82
Warimpex 0.70 0.71
Wienerberger 26.38 26.18

standard market c. 01. 12  zuletzt 
Sunmirror - 1.65
Cleen Energy 2.08 2.12

standard market a. 01. 12  zuletzt
BKS St. 16.60 16.60
Burgenland Hold. - 70.00
Frauenthal - 23.60
Gurktaler St. - 11.60

Gurktaler Vzg. 9.40 9.40
Heid - 1.80
Linz Textil - 195.00
Manner - 115.00
Oberbank St. 64.00 64.00

Ottakringer St. - 90.00
Ottakringer Vzg. 74.00 74.00
Rath - 33.00
Stadlauer Malz - 53.00
SW Umwelt - 39.40
Wr. Privatbank - 6.10

Sonstige Aktien 01. 12  zuletzt
Athos Immobilien 45.20 45.40
Aventa - 1.00
Beaconsmind - 8.45
Biogena 2.18 2.30
Kostad - 4.00
Startup300 - 2.00
Voquz Labs - 14.70
Wolftank-Adisa 12.50 12.20

AUSL. AKTIEN 01. 12 zuletzt
Robeco - 30.38
Rolinco - 28.32

 Änderung VT 01.12. zuletzt Umsatz Hoch Tief
BTV St. 0,00% - 44,80 - 47,60 37,00
Volksbank PS 0,00% - 38,20 - 40,00 11,20
Wolford 0,00% - 4,86 - 7,10 4,30
Zumtobel -0,16% 6,30 6,31 125611 7,98 5,51

  1. AT&S 4,29  %
  2. voestalpine 2,94  %
  3. RHI Magnesita 2,17  %
  4. UBM 1,99  %
  5. Agrana 1,85  %
  6. CA Immo 1,67  %
  7. Do & Co 1,59  %
  8. Telekom Austria 1,38 %
  9. Bawag 1,30 %
10. Andritz AG 1,09 %

  1. Semperit 3,82  %
  2. Palfinger 2,73  % 
  3. Flughafen Wien 2,67  %
  4. Cleen Energy 1,89  % 
  5. Lenzing  1,72  % 
  6. Warimpex 1,41  %
  7. AMAG 0,74  %
  8. Rosenbauer 0,66  %
  9. VIG 0,57  %
10. Addiko Bank 0,36 %
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Wie sich junge Unternehmen in

Vorarlberg entwickeln.
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